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Tiefgaragenausfahrt am Sparkassenhochhaus zur Winterthurer .
Straße '

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 02487 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 19 Thalkirchen-Obersendling-Forstenried-Fürstenried-Solln .
vom 08.06.2021 -

Sehr geehrter Herr Dr. Weidinger, 
sehr geehrte Damen und Herren,

in Ihrem Antrag vom 08.06.2021 bitten Sie zur Verbesserung der Übersichtlichkeit beim 
Ausfahren aus der Tiefgarage einen Verkehrsspiegel anzubringen.

Die unmittelbare Ausfahrt aus der Tiefgarage ist einige Meter vom öffentlichen Gehweg 
abgerückt. Das bedeutet der Ausfahrende hat eine ausreichende Möglichkeit sich vom 
Privatgrund auf den öffentlichen Gehweg heraus zu tasten. Die Sichtbeziehung zum 
Fußgängerüberweg ist nicht eingeschränkt. In der Gegenrichtung befindet sich ein privates 
Hinweisschild auf die Tiefgarageneinfahrt, das aber so weit von der Ausfahrt entfernt ist, dass 
eine Sichtbeziehung auch in diese Richtung gewährleistet ist.

Technisch ist die Installation an dieser Stelle kaum umsetzbar, da der Verkehrsspiegel die 
Sichtbarkeit der vorhandenen Beschilderung des Fußgängerüberwegs beeinträchtigen würde 
und das erforderliche Verkehrszeichenrohr im Konflikt mit den bestehenden
Sparteneinbauteilen steht. .
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Ein langsames und vorsichtigen Austasten, wie es auch.die Straßenverkehrsordnung 
vorschreibt, macht ein Ausfahren an dieser Örtlichkeit ohne Weiteres möglich. Spiegel zur 
Verbesserung der Übersichtlichkeit bei Grundstücksausfahrten werden im Stadtgebiet in der 
Regel nicht verwendet, da sie durch ihre Anfälligkeit gegenüber Witterungseinflüsse, aufgrund 
ihrer Blendwirkung und der Verzerrung des Verkehrsbildes oft nur eingeschränkt nutzbar sind 
bzw. die Gefahr von Fehleinschätzungen bergen. Sie suggerieren damit eine Sicherheit, die in 
Wirklichkeit nicht gegeben ist.

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus genannten Gründen auf die Installation eines 
Verkehrsspiegels verzichten.

Mit freundlichen Grüßen ■ ■ 

gez.


